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„Wir feiern ein lebendiges Wunder"
Das Gel�nde der DJK

Würmtal in Planegg wurde

am Wochenende zur Fest

meile: Der Verein feierte an

der Georgenstraße sein

100. Jubil�um mit Musik,

Sport und einem großen

Fußballturnier. Besucher aus

allen Würmtal-Gemeinden

erlebten ein Fest ganz im
Zeichen des Mottos „Mia

san sWürmtal",

VON ULRIKE SEIFFERT

Planegg-Der DJK-Slogan„Mia
san s'Würmtal" war am Festwo DK
chenende zum 100.Vereinsjubi
läum überall zu spüren. Die Be
sucher, die aus sämtlichen Ge

193
meinden des Würmtals kamen, Dk 1926-2026
feiertenaufdem Vereinsgelän

Wurmtal

de an der Georgenstraße bei

Livemusik. Feldgottesdienst,

Kinderolympiade und bester

Bewirtung durch die Wirtsfa

milie Oeding. Für einen beson
deren Moment sorgtedie Okt�

berfestband Münchner Zwie
tracht, die eine 40 Sekunden Frõhliche Gesichter auch beim Feldgottesdienst: Pfarrvikar Dominik Arnold und Ehrenpr�sident Martin Götz, der ein neues

lange Mini-Hymne aufdenVer- Fahnenband gestiftet hatte, das am Sonntagvormittag gesegnet wurde. DAGMAR RUTT

einsslogan komponiert hatte
der",erkläte Götz. Wir feiernund mit dem Publikum an
ein Jahrhundert voller Herzstimmte.

en, VollerSchweiß.
vollerDer Höhepunkt am Sanmstag IHIE klc

war das Fußballturnier mit 13hRi
aber vor allem voller unbändi

der Enttäuschung

Mannschaften. Zwar zählte die DY
ger Jubelschreieund tiefer,echAuswahl der Gemeinde Pla
ter Freundschaft." Die lange Ernegg nicht unbedingt zuden Fa
folgsgeschichte sei vor allemvoriten. Dafür war dasTeam in

emeindeden Originaltrikots von vor 60 den Menschen zu verdanken,

Jahren- damals wurde der die in der DJK das Fundament

Platz eingeweiht, und die Ge für Fair Play. Zusammenhalt

meinde nahm ebenfalls am und Heimatgefühl gelegt h�t

Fußballturnier teil - ein echter ten. „Bewahrt nicht die Asche

Hingucker. Unsere Vorgabe der Vergangenheit. Ihr tragtdas

war es, hinten sicherzu stehen Feuer indie Zukunft."

und nach vorne zu spielen", Neben Götz ist übrigens Die

kommentierte Bürgermeister ter Friedmann der zweite Eh

und Mitspieler Felix Kempf. renpräsident. Seit dem Fest

„Dasging auf.Wir haben einen abend zum 100. Jubiläum hat

soliden sechsten Platz belegt. der DJK Planegg zudem einen
Mittelfeldalsol" drittenEhrenpräsidenten: Fritz

Baer erhielt die Ehrung auf
1500 Besucher bei grund seiner Verdienste bei der

Münchner Zwietracht Neugründung sowie seiner Pr�
sidentschaft von 1956 bis 1969.

Am Samstagabend verwan „Deine Ehrung kommt vielzu

delte sichdas Vereinsgel�nde in Hingucker: Die Mannschaft der Gemeinde Planegg, in der auch B�rgermeister Felix Kempf spät",betonte Pollems bei der

eine Open-Air-Arena. Die teil- Ballgefühl bewies, trat in 60 Jahre alten Trikots an. DAGMAR RUTT Überreichung der Ehrenurkun

de. „Dir ist es zu verdanken.weise im Würmtal beheimate

dass unser Sportgelände keinete „Münchner Zwietracht trat

unter freiem Himmel vor be Autobahn geworden ist." Auch
geisterten 1500 Besuchern auf. das Tennisheim auf dem DJK

Mit ihr sangen die Feiernden: Gelände trägt nun den Namen
Würmtal und die Farben weiß „Fritz-und-Rudi-Baer-Haus",

gelb/Planegg dahoam, des ist. womit auch an Fritz'BruderRu

was z�hlt/Alle gemeinsam, so diwürdigerinnert wird.

soll es immer sein/DJK istunser

Verein." � Sommerfest für

Auch zum Festabend am Frei Helfer geplant
tag im Pfarrsaal St. Elisabeth

waren Vertreteraus Gräfelfing. Das Resümee nach dreiTagen

Neuried, Kraillingund Planegg

gekommen. Vereinsvorstand
Ehrenurkunde

Festlichkeiten fiel über
schwänglich bis euphorisch

Philipp Pollems begrüßte die aus. „Es war phänomenal",

Festgemeinde und gab einen meinte Pollems abschließend.

kurzen geschichtlichen
Ehrenprasicenie.

„Wir wollten ganz vielen Men
„Nachdem 1925 der Dete

gen schenken. Das ist uns ge
schen ganz schöne Erinnerun

Olympische Ausschuss wieder

gegründet worden war", sagte lungen." Stellvertretendfüralle

er,„erfuhr der Sport einen neu- Die Ehrenurkunde zum 100-j�hrigen Bestehen überreichten Fritz Baer wurde im Rahmen rund 60 Helfer überreichte er

en Stellenwert."Ein Jahr später Steffen Enzmann (1.), Bezirksvorsitzender des Bayerischen des Festessens mit geladenen Nadia Weiß eine Urkunde und

wurde aufdem Gel�nde der ka- Landessportverbandes, und die BLSV-Kreisvorsitzende Elke G�sten zum Ehrenpr�siden- versprach den Helfern ein eige
tholischen Kirche an der Baumg�rtner Vereinspr�sident Philipp Pollems im Rahmen ten der DJK Würmtal er- nes Sommerfest Vielleicht
Georgenstraße die DIK ins Le des Festabends im Pfarrsaal St. Elisabeth. DAGMAR RUTT nannt. DAGMAR RUTT schon in zwei Wochen. Das be
ben gerufen, dem katholischen sprechen wir in Ruhe."

DJK-Sportverband i in Deutsch- sondern auch Werte anbietet gefeierthatte (wirberichteten). Herzblut anpacken." Auch die Während des dreit�gigen Fes
land zugehörig. Die drei Buch- undverkörpert. „Das zeigt,dass wir ein sehr le- Gemeinde stehe hinter dem tes seien viele Menschen auf
staben stehen für„Deutsche Ju-

gendkraft.

Bürgermeister Felix Kempf bendiges und tradítionsreiches Verein und werde helfen, .wo ihnzugekommen mit derBitte,

gratulierte im Namen der ge- Vereinsumfeld im Ort haben." wir etwas beitragen können". solch ein Familienfest jedes

Während der Naziherrschaft samten Gemeinde zum großen Mit Ofenheit und dem Be- Einer derunermüdlichehren- Jahr zu veranstalten. Pollems

war der Verein verboten, erst Jubil�um. „Gleich zwei Vereine wusstsein für Traditionen sei amtlich Engagierten ist Ehren- sagte: lch denke, dass ein Jah
1956 kam es zur Neugründung. haben hintereinander ihren die DJK nicht stehen geblieben, präsident Martin Götz. Inseiner resrhythmus nicht zu verwirk

alsVorstana desPollems fragterhetorisch,war- 100. Geburtstag begangen", sondern pr�sentiere sich als Funktion als n ist. Warum aber nicht al
or

Gedankeum der Geist des VerensE 00iahrigen sy Pla- Gesicht. „Dahinter stehenheute lebendig sei, und gab
meinte er mit Blick auf den moderner Verein mit jungem Sportverbands München-Frei- le zwei Jahre? Dieser G

viele sing sprach er ein Grußwort. ist jetztschon einmal in unse

Antwort gleich selbst: -Weil negg-Krailling, der Ende Juni Ehrenamtliche, die mit ihrer „Wir feiern nicht nur Zahlen, ren Köpfen. Das werden wir dis

dieserVerein nicht nur Sport, ein Festf�r die ganze Gemeinde Kraft, ihrer Zeit und ihrem wir feiernein lebendiges Wun- kutieren,"


